
Liebe Freunde

Vielen Dank für Euer Interesse. Gerne berichte ich Euch
in diesem Rundbrief über meine Erlebnisse, die ich auf
dem PMA Field Trip im Mai (siehe Innenseite) machen
durfte.

Seit Juni bin ich wieder in Guam bzw. Pohnpei und habe
seither hauptsächlich am neuen Layout des Island
Echoes und an der neuen PMA Webseite gearbeitet
(siehe Rückseite).

Der nächste medizinische Einsatz auf den Ausseninseln
von Chuuk steht vor der Tür. Das Schiff "Sea Haven"
wird am 22. Juli Pohnpei verlassen und Nahrungmittel
und medizinische Versorgung für diese Inseln anbieten.
Mein Arbeitsplatz wird diesmal mehr im Maschinenraum
sein. Eigentlich nicht mein Gebiet, obwohl es mich sehr
interessiert. Bitte betet dafür, dass ich das nötige Ver-
ständnis für die Arbeiten im Maschinenraum erhalte und
damit Norbert einige Pflichten abnehmen kann. Er ist
als Kapitän sehr beschäftigt und muss das Schiff und
den ganzen Einsatz leiten.

In letzter Zeit arbeitete ich viel im Büro, unter anderem
weil die PMA Druckerei ein neues Druckverfahren an-
wenden will und dazu Lieferanten für die neuartigen
Druckplatten gesucht werden müssen. Bis anhin wurden
die Druckplatten mit einem speziellen Gerät oder durch
einen zeitaufwändigen Belichtungsprozess hergestellt.
Die neuen Druckplatten können direkt mit einem Laser-
drucker hergestellt werden, das erspart der Druckerei
viel Arbeit.

Vielen Dank dass Ihr an mich denkt, für Eure Gebete
und Eure Unterstützung.

Liebe Grüsse aus Pohnpei, Roland
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P M A F i e l d T r i p 2 0 0 6
In den Monaten Mai und
Juni war ich viel unter-
wegs. Der Hauptgrund für
die Reise war, die PMA Sta-
tionen zu besuchen und
viele Videos und Fotos zu
machen, denn bald wollen
wir einen neuen PMA-Film
erstellen. Auch für die
Webseite, für Broschüren
und die Insel Echos
brauchen wir gutes Bildma-
terial.

So reiste ich mit Norbert
nach Guam, Yap, Palau und
auf die Philippinen.

Norbert und ich auf der Landebahn in Yap, bereit um das startende
PMA Flugzeug zu filmen.

Landebahn auf "Falalop" im Ulithi-Atoll,
Ausseninsel von Yap. Dies ist eine der In-
seln, die von PMA angeflogen wird.



Der grösste Teil der Foto- und
Videoaufnahmen geschah auf
Yap, wo PMA mit zwei Klein-
flugzeugen die schlecht er-
schlossenen Ausseninseln
anfliegt. Das Filmen des Flugbe-
triebs war sehr interessant. Mit
Videokameras bewaffnet setzten
wir uns mitten auf die Landebahn
in Yap, um das startende Flugzeug
zu filmen - ein nicht ganz unge-
fährliche Aktion. Der Pilot Peter
Reichert meinte zu unserer
Filmerei: "Can you imagine trying
to do this legally?". In der Tat, die
Luftfahrtbehörde FAA hätte wohl
keine Freude an uns gehabt.
Diese Aufnahmen "legal" zu
machen wäre sehr schwierig. Die
besten Aufnahmen lieferte eine
Kamera, die wir unten am
Flugzeugrumpf angebracht haben
und damit einen kurzen Rundflug
über eine Ausseninsel filmten.

Auf den Philippinen begleiteten
wir ein Team von Zahnärzten und
einem Augenarzt. Ein PMA Flugzeug brachte uns von Manila auf kleine Auss-
eninseln, wo der medizinische Einsatz stattfand.

Ich bin sehr dankbar, dass ich an dieser Reise teilnehmen durfte und so die an-
deren Stationen von PMA kennenlernen konnte. Besonders dankbar bin ich für
die Bewahrung auf der ganzen Reise, ich hätte ein paar mal schlimm verun-
fallen können.

Zurück auf Guam, wo die Verwaltung von PMA ist, habe ich am Computer eine
kleine Datenbank vorbereitet, wo Melinda und ihre Mitarbeiter in Zukunft die
Spenden für PMA erfassen, Belege ausdrucken und Berichte erstellen können.
Leider ist diese Datenbank noch nicht ganz einsatzbereit und ich muss später
noch daran weiterarbeiten, sodass ab Januar 2007 die alte Datenbank abgelöst
werden kann. Ich hoffe, dass die neue Datenbank für die Mitarbeiter eine Er-
leichterung sein wird und keine Probleme verursacht.

Norbert steigt die Klippen auf der Yap
Ausseninsel "Fais" hinab. Bald wird
das Flugzeug im Tiefflug vorbeikom-
men, damit wir das Flugzeug mit Pal-
men und Meer im Hintergrund filmen
können.



I s l a n d E c h o e s u n d P M A W e b s e i t e
Eine meiner Aufgaben war, ein
neues Layout für das Island
Echoes (englische Version des
Insel Echos) zu entwerfen. So
bastelte ich in letzter Zeit viel mit
Photoshop und QuarkXPress rum.
Ende Juni erschien nun zum er-
sten Mal die neue Version des Is-
land Echoes. Ich habe mich zuerst
sehr schwer getan, ein neues Lay-
out zu entwerfen, aber so
langsam kamen die Ideen und ich
bin dankbar, dass wir nun ein
moderneres Layout haben. Die
Island Echoes sind nun durchge-
hend farbig. Gedruckt wird neu in
Guam, deshalb ging ich ein paar
mal zu dieser Druckerei als ich in
Guam war, um alle Einzelheiten zu
besprechen.

Ein anderes Projekt ist die neue
Webseite für PMA (englische Ver-
sion). Anfangs Juli konnte ich
diese weitgehend fertigstellen.
Der neue Domänenname pma.fm
löste aber einige Diskussionen
aus, sodass der Name vielleicht
noch geändert werden muss.

Ich habe in letzter Zeit feststellen
müssen, dass ich punkto Webseite
sehr von meiner Meinung
überzeugt bin. Bitte betet dafür,
dass ich Ruhe und Demut habe,
auch wenn es der Vorstand anders
haben will. Schliesslich ist es nicht
meine Webseite, sondern soll der
Mission so gut wie möglich di-
enen.
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Roland Weibel

P.O. Box 517

Pohnpei, FM 96941

Micronesia

via Hawaii, USA

roland@webmill.ch

Frontseite des Island Echoes Num-
mer 3-2006. Thema dieser Ausgabe
waren hauptsächlich Berichte über
Taufgottesdienste in den verschiede-
nen PMF Kirchen.


